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See the notice on TED website

381472-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen – vergA_BKA_GAP FA
OJ S 105/2026 03/06/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bezirkskliniken Mittelfranken
E-Mail: Bau_BKA_GAP@bezirkskliniken-mfr.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: vergA_BKA_GAP FA
Beschreibung: Die Bezirkskliniken Mittelfranken sind eines der größten Klinikunternehmen der 
Region Mittelfranken im Bereich der Psychiatrie, Psychotherapie, Psychosomatik sowie 
geriatrische Rehabilitation. Das Behandlungsangebot des Bezirksklinikums Ansbach umfasst 
die Bereiche Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik, Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Geriatrische Rehabilitation und Forensische Psychiatrie. Zur Sicherung eines qualitativ 
hochwertigen Versorgungsspektrums beabsichtigen die Bezirkskliniken Mittelfranken am 
Standort Ansbach eine Generalausbauplanung durchzuführen. . Aktueller Status: - Standorte 
in Ansbach, Feuchtwangen, Roth und Weißenburg. - In Ansbach: 336 stationäre Plätze, 10 
Plätze StäB, 30 teilstationäre Plätze - Bedarfsfeststellung des StMGP aus dem Jahre 2021: 
300 vollstationäre Plätze für Psychiatrie und Psychotherapie. . Konzeptionelle Umsetzung: - 
Zwölf störungsspezifische Stationen mit jeweils 25 Plätzen. - Fünf klassische Stationen, 
sieben Track-Stationen mit angegliederten, tagesklinischen Plätzen . Planung für ersten 
Bauabschnitt: - Sechs Stationen, davon drei als Track-Stationen (zu betreiben) - 150 
stationäre und 12 tagesklinische Plätze . Die zeitliche Umsetzung sieht folgendes vor: - 
Leistungsbeginn direkt im Anschluss an das Verfahren. - Antrag auf Vorwegfestlegung bis 
10.2026; LP1-2 über das Gesamtprojekt aus BA 1+2, und zusätzlichen Flächen für Sporthalle, 
Küche, Logistik, etc. inkl. der dazugehörenden Flächen - Baubeginn BA 1 2028 - Fertigstellung 
BA 1 2032 Nicht Teil des vorliegenden Verfahrens ist die Planung des BA 2, Lph. 3-9. 
Projektabschluss ist wünschenswerterweise bis 2032. . Weitere Unterlagen werden nach 
Unterzeichnung und Übersendung einer Geheimhaltungserklärung über die 
Kommunikationsfunktion der Plattform zur Verfügung gestellt.
Kennung des Verfahrens: d71d2297-b2c6-4c08-ae22-a5c61fd67d4c
Interne Kennung: 2510.5
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/381472-2026
mailto:Bau_BKA_GAP@bezirkskliniken-mfr.de
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Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Feuchtwanger Str. 38  
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YTRMZ4D#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: vergA_BKA_GAP FA
Beschreibung: Die Bezirkskliniken Mittelfranken sind eines der größten Klinikunternehmen der 
Region Mittelfranken im Bereich der Psychiatrie, Psychotherapie, Psychosomatik sowie 
geriatrische Rehabilitation. Das Behandlungsangebot des Bezirksklinikums Ansbach umfasst 
die Bereiche Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik, Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Geriatrische Rehabilitation und Forensische Psychiatrie. Zur Sicherung eines qualitativ 
hochwertigen Versorgungsspektrums beabsichtigen die Bezirkskliniken Mittelfranken am 
Standort Ansbach eine Generalausbauplanung durchzuführen. Die Gesamtbedarfsfeststellung 
für den Standort Ansbach ist mit 300 Betten durch das Bayerische Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege mit Datum vom 09.11.2021 erfolgt. Der Antrag auf Vorwegfestlegung 
für die Gesamtmaßnahme muss im Oktober 2026 abgegeben werden. Die Einzelgebäude am 
Standort Ansbach sind dezentral an einem parkähnlichen Grundstück angeordnet 
(Pavillonstruktur). Der Großteil der Gebäude steht unter Denkmalschutz und stammt 
überwiegend aus den Jahren um 1902 bis 1912. Ergänzungs- und Erweiterungsbauten 
entstanden zwischen 1962 und 2011. Ziel der Generalausbauplanung wird es sein, mit 
Ersatzneubauten die Versorgung von Patienten therapiefördernd und heilungsunterstützend 
und für Mitarbeitende behandlungsfördernder und effizienter zu gestalten. Im Rahmen einer 
städtebaulichen Betrachtung von 11.2024 wurde ein mögliches "Baufeld Mitte" als 
Vorzugsstandort für die anstehende Generalausbauplanung herausgearbeitet. Das Feld hat 
eine Größe von ca. 24.000 m2, es könnten hier Nutzflächen von ca. 18.800m2 geschaffen 
werden. Zur Freimachung des Baufeldes sind Rückbaumaßnahmen erforderlich. Das 
abgestimmte medizinische Konzept von Prof. Dr. med. Mathias Zink, Chefarzt der Klinik für 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik am Bezirksklinikum Ansbach sieht folgende 
konzeptionelle Umsetzung vor: Bildung von 12 störungsspezifischen Stationen mit je 25 
Plätzen. Diese Stationen teilen sich laut Konzept auf in - Fünf klassische Stationen und - 
Sieben Track-Stationen Im ersten Bauabschnitt sollen nach den Überlegungen des 
medizinischen Konzepts sechs Stationen, wovon drei als Track-Stationen ausgebildet werden, 
gebaut werden. Im zweiten Bauabschnitt werden dann voraussichtlich 150 stationäre Betten 
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geschaffen. Die städtebauliche Betrachtung von 11.2024 gelangt -vorbehaltlich einer dem 
Projektstatus geschuldeten Kostenunschärfe von ca. +/- 20% - zu folgenden Grobkosten 
(Stand QIV/2025): - 1. BA (inklusive Medizintechnik, Ersteinrichtung): 185 Mio. EUR brutto. - 
Gesamtmaßnahme: 265 Mio. EUR brutto. Es gibt darüber hinaus ein Rahmenbetriebskonzept 
mit Kapazitätsermittlung vom Dezember 2025. In diesem Konzept werden die Merkmale der 
Funktionsstellen geschildert und die kapazitativen Erfordernisse sowie die 
betriebskonzeptionellen Grundsätze für die zukünftige Ausrichtung des Bezirksklinikums 
Ansbach ermittelt. Die zeitliche Umsetzung sieht folgendes vor: - Leistungsbeginn direkt im 
Anschluss an das Verfahren. - Antrag auf Vorwegfestlegung bis 10.2025; LP1-2 über das 
Gesamtprojekt aus BA 1+2, und zusätzlichen Flächen für Sporthalle, Küche, Logistik, etc. inkl. 
der dazugehörenden Flächen - Baubeginn BA 1 2028 - Fertigstellung BA 1 2032 Nicht Teil des 
vorliegenden Verfahrens ist die Planung des BA 2, Lph. 3-9. Projektabschluss ist 
wünschenswerterweise bis 2032. Die HOAI-Leistungsphasen 1 und 2 sind von den Planern 
zunächst über das Gesamtprojekt zu bearbeiten und vom Projektsteuerer zu betreuen. 
Hintergrund ist der zwingend einzuhaltende Termin für den Antrag auf Vorwegfestlegung im 
Oktober 2026. Hier sind die Bestandteile: - Lph. 1+2 über alle Bauabschnitte - Ausgearbeitete 
Bauabschnitte, welche für die Vorwegfestlegung zwingend erforderlich sind . Die weitere 
Bearbeitung des Projekts ab Leistungsphase 3 erfolgt dann nur für den ersten Bauabschnitt, 
welcher sich aus den HOAI-Leistungsphasen 1 und 2 ergeben wird. . Es wird darauf 
hingewiesen, dass die vorliegenden Erläuterungen und Dokumente die aktuellen 
Überlegungen widerspiegeln. Ob diese tatsächlich so umgesetzt werden können, wird sich 
erst im Rahmen der weiteren Projektbearbeitung durch die Planer und den Projektsteuerer 
ergeben. Angaben zu Flächen und Kosten sind daher als vorläufig zu betrachten. 
Insbesondere die im Zuge der Honorarabfrage genannten anrechenbaren Kosten sind nicht 
verbindlich, sondern dienen dazu vergleichbare Angebote zu erhalten. Möglicherweise wird 
auch die Umsetzung des BA1 in mehreren "Unterbauabschnitten" erfolgen. . Mit vorliegendem 
Verfahren werden die Planungsleistungen des Leistungsbildes Freianlagen nach HOAI/HAV-
KOM vergeben. Es werden außerdem (optionale) Besondere Leistungen vergeben. Mit den 
Leistungen ist im Anschluss an das Verfahren zu beginnen. Die Leistungen werden stufen- 
und gegebenenfalls auch bauabschnittsweise abgerufen und vergeben. . Die Beauftragung 
weiterer Stufen setzt außerdem eine gesicherte Förderung/Finanzierung voraus. . Weitere 
Unterlagen werden nach Unterzeichnung und Übersendung einer Geheimhaltungserklärung 
über die Kommunikationsfunktion der Plattform zur Verfügung gestellt.
Interne Kennung: 2510.5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: stufenweise Beauftragung gemäß HAV-KOM: Die Beauftragung 
erfolgt stufenweise, zunächst für die Stufe 1. Ein Rechtsanspruch auf die Übertragung der 
weiteren Stufen besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Feuchtwanger Str. 38  
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
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Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/05/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Die Zuschlagskriterien werden ausschließlich in den 
Vergabeunterlagen aufgeführt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Auftragsbezogenes Organisationskonzept
Beschreibung: Zusammensetzung des Projektteams anhand eines Organigramms über das 
gesamte Projekt einschl. Entscheidungsbefugnis und Vertretung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Auftragsbezogene Qualifikation und Erfahrung der wesentlichen 
Projektmitarbeiter
Beschreibung: - Berufsabschluss, fachliches Wissen, Zusatzqualifikationen und praktische 
Erfahrung bei der Durchführung von vergleichbaren Baumaßnahmen (Referenzen) des 
Projektleiters (PL). (5) - Berufsabschluss, fachliches Wissen, Zusatzqualifikationen und 
praktische Erfahrung bei der Durchführung von vergleichbaren Baumaßnahmen (Referenzen) 
des Bauleiters (BL). (5)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Auftragsbezogenes Konzept zum Ablauf der Planungs- und Bauphase
Beschreibung: - Projektanalyse (10) - Kommunikation, Berichtswesen (5) - Termine, Kosten 
und Verfügbarkeit (40)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 55
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: rechnerische Bewertung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bezirkskliniken Mittelfranken

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 538 605,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: WGF Objekt
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2510.5_FA_WGF
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 538 605,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 2510.5
Titel: finHA
Datum des Vertragsabschlusses: 01/06/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von kleinen Unternehmen
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 538 605,00 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 739 339,00 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bezirkskliniken Mittelfranken
Registrierungsnummer: 09561000-BM20311400240-80
Postanschrift: Feuchtwanger Str. 38
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Fachbereich Baumanagement
E-Mail: Bau_BKA_GAP@bezirkskliniken-mfr.de
Telefon: +49 9814653-0
Fax: +49 9814653-3064
Profil des Erwerbers: https://www.bezirkskliniken-mfr.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: DE 811 335 517
Postanschrift: Promenade 27 (Schloss)
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 98153-1277
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: WGF Objekt
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: HRB 23089
Postanschrift: Vordere Cramergasse 11
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90478

mailto:Bau_BKA_GAP@bezirkskliniken-mfr.de
https://www.bezirkskliniken-mfr.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
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Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland
E-Mail: info@wgf-nuernberg.de
Telefon: 0911-946030
Internetadresse: http://www.wgf-nuernberg.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e7878f11-fd64-4ba0-b220-999259f11e3d  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/06/2026 15:08:33 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 381472-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 105/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/06/2026

mailto:info@wgf-nuernberg.de
http://www.wgf-nuernberg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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